
Sportartenverteilung in der Sek I und der Einführungsphase gemäß den schuleigenen Arbeitsplänen 

5. Jahrgang 6. Jahrgang 7. Jahrgang 8. Jahrgang 9. Jahrgang 10. Jahrgang 11. Jahrgang 
➢ Schwimmen1 
(komplettes 
Halbjahr) 

 
 
➢ Turnen I 
[grundlegende 
turnerische 
Bewegungen] 

 
 
➢ Kleine Spiele  
 
 
➢ rhythmische 
Bewegungen mit 
Handgeräten 
[z.B. Ballkorobics 
als Erweiterung 
des Prellens von 
Bällen in Kleinen 
Spielen] 

➢ Faustball 
 
 
➢ Fußball I 
 
 
➢ Kämpfen 
[Ringen und 
Raufen] 
 

➢ Badminton I 
 
 
➢ Handball I 
 
 
➢ Turnen II 
 [Akrobatik] 

 
 
➢ Endzonenspiel 
[z.B. Rugby, 
Ultimate Frisbee, 
Flag Football  
-> Auswahl ggf. 
abhängig von 
Witterung und 
Hallenbelegung] 

➢ Basketball I 
 
 
➢ Tanz/ 
Gymnastik I 
[z.B. Jumpstyle 
oder 
RopeSkipping] 

 
 
➢ Volleyball I 
 

➢ Tischtennis 
 
 
➢ Fußball II 
 
 
➢ Judo I 
 
 
➢ Tanz/ 
Gymnastik II 
[Aerobic] 

➢ Badminton II 
 
 
➢ Volleyball II 
 
 
➢ Turnen III 
 

➢ Basketball II 
 
 
➢ Handball II 
 
 
➢ Faustball II 
 
 
➢ Leichtathletik 

➢ Leichtathletik I, 
[kann in 5. oder 6. Jahrgang oder 
kombiniert stattfinden, daher in 6. 
Jahrgang auch nur drei vorgesehene 
Inhalte] 

➢ Leichtathletik II 
[kann in 7. oder 8. Jahrgang oder 
kombiniert stattfinden, daher in 8. 
Jahrgang auch nur drei vorgesehene 
Inhalte] 

➢ Leichtathletik III 
[sollte in 10. Jahrgang stattfinden, 
daher in 10. Jahrgang auch nur drei 
vorgesehene Inhalte; alternativ aber 
auch kombiniert in 9. und 10. Jahrgang 
möglich]  

Stand: 13.06.2022 

Hinweis: Die nach Kerncurriculum das Bewegungsfeld Bewegen auf rollenden und gleitenden Geräten umfassenden Kompetenzen werden außerhalb des 
Regelunterrichts im Rahmen des Skilehrganges im 9. Jahrgang erworben. Eine weitere Thematisierung des Bewegungsfeldes ist aus organisatorischen Gründen 
(z.B. Material, Hallenordnung) nicht möglich. 

 
 

1 Aus organisatorischen Gründen kann das Bewegungsfeld Schwimmen, Tauchen, Wasserspringen nicht weiterführend kerncurricularkonform unterrichtet werden, da eine vertiefende 
Thematisierung in nachfolgenden Jahrgängen aufgrund fehlender Schwimmhallenkapazitäten nicht stattfinden kann. 


